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ANGEDACHT

Urlaub droht 

Liebe Leserinnen und Leser, 

die Werbung behauptet, der Urlaub sei die schönste Zeit 

im Jahr.

Die Statistik belegt hingegen, dass jede dritte Scheidung in 

Deutschland nach einem Urlaub eingereicht wird.

Wenn Urlaubswochen nicht erfüllen können, was man von ihnen erwartet, liegt 

es oft an überhöhten Erwartungen. Auf die freien Tage richten sich Wünsche und 

Hoffnungen, die sich im übrigen Jahr nicht verwirklichen lassen. Wenn Paare 

sonst nur zehn Minuten täglich miteinander reden und jetzt plötzlich viel Zeit 

füreinander haben, kann es kritisch werden. Im Alltag gelingt es noch, sich hinter 

der täglichen Routine zu verstecken, im Urlaub nicht. 

Was hilft, damit aus Urlaubstagen keine Krisentage werden? Sich vorher bereits 

darüber bewusst zu werden, wäre ein Erstes. Verdrängen ist wenig hilfreich. 

Urlaubsvorbereitung ohne zwanghaftes Harmoniebedürfnis ist nötig für Paare, 

die ehrlich miteinander sein wollen, auch wenn es schmerzt.

Kann einem oder besser zweien auch der Glaube helfen? Eher nicht, wenn er 

schönfärben soll, was grau und langweilig ist. Aber möglicherweise schon, wenn 

er dazu beiträgt, sich von unrealistischen Überfrachtungen zu trennen. 

Wer gelassen auf Gottes Ewigkeit vertraut, muss nicht alles in zwei Wochen 

hineinpacken. Und entlastet damit auch eine Beziehung, die vor lauter 

gegenseitigem Glücksanspruch nicht mehr alltagstauglich ist.
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Im Urlaub auch für solche Gedanken Zeit zu haben, kann lohnend sein. Wer es 

nicht mit sich allein an fernen Stränden abmachen will, findet Angebote dafür: 

in Kirchen an Autobahnen, im Zelt auf Campingplätzen oder an Radwegen –

solche Orte werden immer häufiger besucht. Man muss da nicht hin, aber man 

kann. Die Türen stehen offen. 

Das gilt übrigens auch für unsere Kirche in Emmelshausen, die täglich an 

Vormittagen geöffnet ist und zu Andacht, Gebet und stiller Meditation einlädt.

Ihr/Euer Pfarrer 

Johannes Dübbelde
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CVJM - BRUNCHGOTTESDIENST AM 24.2.2019

„Versöhnung“ war der zentrale Begriff des vielseitigen Gottesdienstes am     

24.2.2019 in Emmelshausen, gestaltet von Konfirmanden, von jungen Menschen 

aus dem CVJM und musikalisch umrahmt von der Band „Schokoladensaite“. 

Begriffe wie HASS, NEID, EGOISMUS, ANGST, VORURTEILE standen auf den 

Kartons, die von den Konfi´s zu einer hohen Mauer aufgetürmt wurden. Hannah, 

Hannah und Lena von „Schokoladensaite“ machten durch ihr Theaterspiel 

deutlich, wie Mauern 

zwischen Menschen 

entstehen und dass es 

manchmal einen 

Vermittler braucht, um sie 

zu überwinden und 

einzureißen. Gott will, dass 

Menschen 

versöhnungsbereit sind 

und lernen versöhnt zu 

leben. Biblisches Beispiel 

dafür waren Jakob und 

Esau. Jakob, der sich durch 

Tricks und Betrug die 

Rechte seines Bruders 

angeeignet hatte und aus 

Angst vor der Rache lange 

in der Fremde gelebt hatte, kehrt zurück um seinem Bruder zu begegnen. Er ringt 

sich durch zu einer versöhnlichen Haltung und wird von Esau bedingungslos 

angenommen. Auch das wurde szenisch überzeugend dargestellt. Von Lutz 

Brückner-Heddrich einfühlsam moderiert und inhaltlich zusammengefasst wurde 

daraus eine eindrückliche Predigt für alle Altersgruppen. Mit großem Getöse 

wurde die Mauer zum Schluss von allen Beteiligten zerstört.
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Neben bekannten Liedern zum Mitsingen trug „Schokoladensaite“ auch eigene 

Songs vor, nachdenklich, voll Power, mitreißend, vielseitig wie der ganze 

Gottesdienst.

Gegen Ende des Gottesdienstes ergriff Heike Merg das Wort, um Ingrid Hofmann 

das Halstuch mit dem weißen Streifen zu verleihen und sie damit in den Kreis der 

erwachsenen Verantwortungsträger der Bündischen Arbeit im CVJM 

aufzunehmen:

„Der weiße Streifen ist keine Auszeichnung für eine besondere Leistung, er ist 

ein Zeichen der Gemeinschaft, ein Dienstausweis für alle Erwachsenen, die 

weiterhin in der Bündischen Arbeit im CVJM unterwegs sind und Jesus Christus 

dienen wollen. 

Er ist weiß, weil man gerne sehen darf, dass die Arbeit im CVJM Spuren 

hinterlässt.“

Nach dem Gottesdienst war zu einem reichhaltigen Brunch eingeladen, bei dem 

selbstverständlich ein Linsengericht nicht fehlen durfte.

In einer Fotoshow wurden Stationen aus dem Vereinsleben des vergangenen 

Jahres vorgestellt. Über die  Aktivitäten des CVJM-Kreisverbandes informierte 

eine mobile Plakatwand, ein roll-up.

Um 14.00 Uhr schloss sich die Jahreshauptversammlung des CVJM 

Emmelshausen an.

Ingrid Hofmann
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DANKE, HELMI!

Nach vielen Jahren der Mitarbeit im Pfalzfelder 

Besuchsdienstkreis unserer Gemeinde hat sich 

Helmi Hennig aus unserer Gruppe 

verabschiedet. Am Rande des Treffens im 

Februar dankte Pfarrer Dübbelde ihr im Namen 

der ganzen Gemeinde ganz herzlich für den 

wichtigen Dienst, den sie uns in diesem 

Zusammenhang erwiesen hat. 

Der Pfalzfelder Besuchsdienstkreis hat zur Zeit 

fünf Mitarbeitende.  Er trifft sich einmal 

monatlich und bespricht die Besuche, die wir in 

den Wochen davor gemacht haben und jene, 

die wir in den nachfolgenden Wochen machen wollen.

Unsere Erfahrung ist, dass nicht nur wir den Besuchten eine Freude machen, 

sondern auch, dass wir selbst menschlich bereichert von diesen Besuchen nach 

Hause zurück kehren.

Schön wäre es,  wenn wir noch "Zuwachs" bekämen. Haben Sie Interesse?

Für den Besuchsdienstkreis:   

Pfarrer Johannes Dübbelde, Tel. 06746 343 
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„THEOS TREFF“ – NEUES STAMMTISCHANGEBOT IN BUCHHOLZ

Am 22. März traf sich im Buchholzer Gasthaus „Taccone“ erstmals unser 

neu gegründeter Gemeindestammtisch. Insgesamt 19 Menschen fanden 

den Weg dorthin und unterhielten sich in lockerer Runde über Geselliges 

und Tiefsinniges, u.a. ging es um den Sinn und Unsinn des Fastens und um 

gemeindliche Herausforderungen. 

Ganz herzlich laden wir deshalb zu den nächsten Stammtischen ein, die 

am 28. Juni, am 26. Juli und am 23. August jeweils ab 19 Uhr im 

Restaurant „Taccone“ in Buchholz stattfinden werden.  

Herzlich willkommen!

(Für Rückfragen: Pfarrer Risch, Tel. 06747 326)

PFALZFELDER KAFFEESTUBB'

Die Pfalzfelder Kaffeestubb unternimmt voraussichtlich am 5. Juni ihren Ausflug 

zum Abschluss des Winterhalbjahrs.  Anmeldungen bis Montag, 3. Juni, unter 

Tel. 06746 343 erbeten.
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„GOTTES GAUNER“ – KONFIRMANDENFREIZEIT 2019 IN

SARGENROTH

Der Konfirmandenjahrgang 2018/19 machte sich vom 29. bis 31. März auf den 

Weg nach Sargenroth in die dortige Jugendherberge. Dabei beschäftigten sich 

die insgesamt 36 Konfirmandinnen und Konfirmanden, die von 5 jugendlichen 

Teamern sowie von Lutz Brückner-Heddrich und Markus Risch begleitet wurden, 

mit dem Thema „Gottes Gauner – Erstaunlich, wen er alles liebt…“. 

Nach dem Start am Abend mit Spielen befassten sich die Jugendlichen zunächst 

mit ihren eigenen Bildern von Gott und zeichneten diese. Dies war die 

Voraussetzung für den Hauptteil am kommenden Tag, in dem sie sich in 

Kleingruppen mit biblischen Personen auseinandersetzten, die wahrlich nicht 

perfekt sind, so wie Jakob, der seinen Bruder um den Erstgeburtssegen betrügt,

oder Paulus, der in seinem Vorleben ein extremistischer Christenverfolger war. 

Dabei stellten die Jugendlichen die „biblischen Gauner“ vor Gericht – wägten als 

Richter, Pflichtverteidiger oder Staatsanwalt ab, ob die jeweilige Person in 

Untersuchungshaft muss oder mit bzw. ohne Auflage auf freien Fuß darf. 

Spannende Auseinandersetzungen waren die Folge und man gewann gemeinsam 

die Erkenntnis, dass Gott gerade nicht die sogenannten „Perfekten“ auswählt 

und ihnen Aufgaben gibt, sondern dass jede und jeder gut genug ist!
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Das war dann auch Thema des Gottesdienstes, der gemeinsam vorbereitet und 

gefeiert wurde.

Doch auch die Freizeitgestaltung kam 

nicht zu kurz: So bestand Samstag –

nachmittag die Gelegenheit, 

Kooperationsspiele im Umfeld der 

Jugendherberge zu machen oder zum 

nahe gelegenen „Höhenhof“ zu 

wandern und sich dort im 

Bogenschießen zu üben, das 

Maislabyrinth zu erkunden oder 

einfach nur die Frühlingssonne zu 

genießen.
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Müde, aber fröhlich kehrte die Gruppe wohlbehalten am Sonntagnachmittag 

wieder in den Vorderhunsrück zurück. Danke sagen wir insbesondere Lutz 

Brückner-Heddrich, der an diesem Wochenende seinen letzten Arbeitstag in 

unserer Gemeinde hatte und der in den vergangenen drei Jahren segensreich in 

unserer Gemeinde gewirkt hat.

Markus Risch, Pfr.  
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STUDIENREISE AUF BIBLISCHEN UND KIRCHENGESCHICHTLICHEN 

SPUREN

Exkursion des Studienreisekreises nach Zypern

Der Studienreisekreis von Pfr. i. R. Hans-Dieter Brenner hat Anfang April 2019 mit 

einer Exkursion nach Zypern Einblick in die menschheitsgeschichtliche, biblische und 

kirchengeschichtliche Entwicklung der mediterranen Kulturen genommen. Dabei 

besichtigten die 27 Teilnehmer aus den Evangelischen Kirchengemeinden im 

Vorderhunsrück und am Mittelrhein verschiedene archäologische Stätten und 

Museen, orthodoxe Kirchen und Klöster, Kreuzritter-Niederlassungen und Burgen, 

Karawansereien und Moscheen.
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Geistliche Justierung fand die Reisegruppe in den die Tour begleitenden Andachten 

und Gottesdiensten in der Frankfurter Flughafenkapelle, der Hotelkapelle in 

Limassol und den wochentäglichen Morgenandachten im Bus. Besonders 

eindrücklich war der Besuch mit einem Gespräch und anschließender Teilnahme am 

Abendmahlsgottesdienst zum Wochenschluss der Evangelischen Kirchengemeinde 

deutscher Sprache in Zypern. Die deutsche Gemeinde hat in Nikosia keine eigenen 

Gebäude und ist deshalb in den Räumen des anglikanischen St. Pauls Cathedral-

Gemeindezentrums zu Gast und thematisiert aus sich heraus die ökumenische 

Situation auf der Insel.

Die aktuelle politische Situation der geteilten Insel zeigt mit ihrem griechischen und 

türkischen Teil und den britischen Garnisonen um die UN-Pufferzone diesseits und 

jenseits der "green line" eindrücklich, dass noch viel Engagement erforderlich sein 

wird, um in einem vereinten Europa die Standards zu erreichen, die in historischer 

Zeit bereits lange selbstverständlich waren.

Durch die überaus kompetenten Erläuterungen des Tour-Guides wurde transparent, 

dass Zypern ganz andere Einblicke in geschichtliche Zusammenhänge bieten kann, 

als Meer, Gebäude und Vegetation auf den ersten Blick erkennen lassen. Die 

Erfahrungen der Zypern-Tour 2019 waren für den Studienreisekreis insgesamt ein 

erkenntnisreiches Erlebnis.

Pfarrer i.R. H.-D. Brenner
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RÜCKBLICK KONZERT HEBRÄISCHE LIEDER 

Sichtlich beeindruckt haben Esther Lorenz 

und Peter Kuhz mit ihren Hebräischen 

Liedern „Numi Numi“  am 6. April in 

unserer 2016 „konzertreif restaurierten" 

Dorfkirche in Badenhard. 

Die beiden Berliner Künstler (Gesang und Gitarre) waren zum ersten Mal in

unserer Gemeinde. Viel Applaus gab es am Ende des anderthalbstündigen 

Konzerts, in dem nachdenkliche, aber auch beschwingte, hebräische Lieder aus 

mehreren Jahrhunderten vorgetragen worden waren. 

Mit Interesse haben die Anwesenden nicht nur die musikalischen Darbietungen 

selbst verfolgt, sondern auch die  Erläuterungen, mit denen Esther Lorenz uns 

mit der Geschichte und den Inhalten der einzelnen Lieder bekannt zu machen 

vermochte. 

Mehrfach wurde nach dem Konzert von Anwesenden der Wunsch geäußert, dass 

dieses Konzert der beiden Künstler nicht ihr einziges in unserer Gemeinde 

bleiben möge. 
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REGIONALER PRESBYTERTAG AM 6. APRIL

An diesem Tag trafen sich die Presbyterien der 

Kirchengemeinden Boppard, Emmelshausen-

Pfalzfeld, St. Goar und Vierthäler (Bacharach und 

Region) in unserem Gemeindehaus. Ziel der 

Veranstaltung war es, sich besser kennen zu lernen 

und zu vernetzen. In Zukunft werden unsere 

Gemeinden nämlich stärker zusammenarbeiten 

müssen, denn die Zahl der Pfarrstellen hat sich 

bereits in der Region reduziert – und sie wird auch 

in Zukunft (bis 2030) weniger werden. 

Dennoch zeigte sich an dem Tag so etwas wie Aufbruchstimmung: Man merkte, 

dass sich in allen Gemeinden ähnliche Herausforderungen zeigen und dass man 

gemeinsame Ziele verfolgt, z.B. die Verwaltung zu vereinfachen um mehr Zeit für 

Verkündigung und Seelsorge zu haben und mehr für die Jugend zu unternehmen.

Zum Auftakt des Tages präsentierten sich alle Gemeinden mit ihrem 

„Markenkern“. Für unsere Gemeinde übernahmen diese Aufgabe Ulrike Gottlieb 

und Martina Klawonn in unterhaltsamer Weise. Unter anderem brachten sie ein 

von Ulrike Gottlieb verfasstes Lied zu Gehör, das wir auch gerne der Gemeinde 

zur Kenntnis geben:

1. Heut stellen wir euch uns´re Gemeinde vor 

und singen zusammen alle im Chor: 

Rfr. Holla di hia, holladiho, Holla di hia, holladiho 

2. Wir sind ein off´nes gastfreundliches Haus, 

wo viele Altersgruppen geh´n ein und aus. Rfr.

3. Ökumene ist bei uns ein besonderes Zeichen,

ob evangelisch, katholisch, freikirchlich - keiner möcht´davon abweichen. Rfr.
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4. Gemeinde soll uns eine Heimat sein, 

ein Stück weit Familie und nicht Alleinsein. Rfr.

5. Wir haben vier Kirchen aus verschiedenster Zeit, 

die stehen zu Gottes Ehre einem jeden bereit. Rfr.

6. Hier geht es lebendig und vielfältig zu, 

ob im Gottesdienst oder einer Veranstaltung - das ist doch der Clou. Rfr.

7. Gemeinschaft im Glauben, das ist auch klar, 

leben und feiern wir wunderbar. Rfr.

8. Gelebte Vielfalt, verschiedene Strukturen und Gruppen, 

die sich trotzdem zu einem Ganzen daraus entpuppen. Rfr.

9. Gemeinsam füreinander da sein, das wollen wir, 

„Geben und Nehmen“ ist uns´re Manier. Rfr.
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INITIATIVE STADT, LAND & DU NIMMT IHRE ARBEIT AUF

In Emmelshausen hat sich eine neue Initiative gebildet, die das Zusammenleben 

und den Zusammenhalt in der Region Emmelshausen fördern will. Schon im 

vergangenen Jahr setzten sich Vertreter der christlichen Kirchen, der 

Kommunalpolitik und Privatpersonen zusammen, um zu überlegen, wie das 

gesellschaftliche Engagement im Vorderhunsrück weiter ausgebaut werden kann 

und Menschen darüber hinaus wahrnehmen, welche tollen Angebote das 

Gemeinwesen mit seinen vielen Gruppen, Vereinen, Institutionen und Initiativen 

hier macht. „Uns geht es gut, es gibt viele Menschen, die sich in unser 

Gemeinwesen einbringen – lasst uns diese also einfach einmal zusammen 

bringen und gemeinsam Herausforderungen in unserer Region benennen, die 

angegangen werden können“, so die Initiatoren.

Bei einem „Markt der Begegnung“ am 11. Mai im ZAP Emmelshausen bestand 

dazu die Gelegenheit: Insgesamt 30 Gruppen konnte die Initiative mit 

Unterstützung der Stadt Emmelshausen zusammentrommeln, um sich 

miteinander zu vernetzen und auszutauschen. Nähere Informationen zu diesem 

Tag sind auf facebook unter „Stadt, Land  & Du“ oder in der Tagespresse zu 

finden.
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GUTE-NACHT-KIRCHE IN EMMELSHAUSEN UND 

MINI - GOTTESDIENST IN BUCHHOLZ

Die „Gute-Nacht-Kirche“ findet an jedem letzten Donnerstag im Monat 

außerhalb der Schulferien statt. Beginn ist um 17.30 Uhr. Der nächste Termin ist 

aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt der 27. Juni 2019.

Die „Gute-Nacht-Kirche“ ist ein Mini-Gottesdienst im Spielschiff der 

Emmelshausener Kirche, der ca. 20-30 min dauert – fester Bestandteil sind eine 

Gute-Nacht-Geschichte, eine biblische Erzählung sowie kurze Lieder und ein 

Nachtgebet. Außerdem erfahren die Kinder ganz elementar, dass Gott auch in 

Dunkelheit und Angst immer bei ihnen ist und ihnen Kraft und Mut schenkt. 

Herzliche Einladung an alle 1-6jährigen sowie ihre Eltern, Großeltern – und wer 

sonst noch dazu möchte. Im Anschluss besteht Gelegenheit für die Kinder mit 

dem Spielschiff auf „große Fahrt“ zu gehen und für die Eltern zum Austausch.

Wer noch mehr möchte: Herzliche Einladung auch zu unserem nächsten Mini-

Gottesdienst in Buchholz am 16. Juni um 10.45 Uhr. 

Markus Risch, Pfarrer
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ANMELDUNG DER NEUEN VORKONFIRMANDEN UND 

KONFIRMANDEN UNSERER GEMEINDE

Unsere neuen Vorkonfirmandinnen und -konfirmanden, also alle Kinder, die im 

kommenden Schuljahr die 4. Klasse besuchen, möchten wir gemeinsam mit ihren 

Eltern ganz herzlich zum Anmeldeabend einladen, und zwar 

am 18. Juni 2019 um 18.00 Uhr

nach Emmelshausen ins Ev. Gemeindehaus.

Hier wird es um alle Formalitäten und den inhaltlichen Sinn dieser Arbeit gehen.

Direkt im Anschluss um 19.30 Uhr laden wir die neuen Konfirmandinnen und 

Konfirmanden (regulär 8. Klasse) und ihre Eltern nach Emmelshausen ein. Hier 

wird es um wichtige Termine und einige Absprachen für die Konfirmation gehen.

Wir bemühen uns allen Angesprochenen auch eine persönliche Einladung 

zukommen zu lassen, allerdings kommt es immer mal wieder vor, dass  jemand 

erst zugezogen bzw. nicht gemeldet ist. Deshalb scheuen Sie sich nicht

anzurufen (Gemeindebüro, 06747 7320) oder einfach vorbeizukommen.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Arbeit im kommenden Jahr!

Für die Teams

Pfarrer Markus Risch (Tel. 06747 326)  
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Pfingstgottesdienst im Freien

Unsere Gemeinde hat sich entschieden, das Tauffest in diesem Jahr nach 

Buchholz zu verlegen und als großen Tauferinnerungsgottesdienst für 
die ganze Gemeinde zu feiern.

Der Gottesdienst mit Abendmahl findet am Pfingstsonntag, den 9. Juni 

um 10 Uhr auf der Wiese neben dem Evangelischen Gemeindezentrum

in Buchholz statt

(bei schlechtem Wetter in der Kirche).

Wir freuen uns auf Sie und euch!

(In Emmelshausen findet am Pfingstmontag um 10.30 Uhr in gewohnter Weise 

der ökumenische Gottesdienst gemeinsam mit den anderen christlichen Kirchen 

in der kath.Kirche St. Hildegard statt!)
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„UNTERWEGS“

JungscharXXL geht in die dritte Runde, diesmal rund ums ev. Gemeindezentrum 

in Buchholz. Alle Kinder zwischen 8 und 13 Jahren sind herzlich eingeladen. 

Am 6. 4. erlebten 30 Kinder im kath. Pfarrheim Emmelshausen ein buntes 

Programm rund um das Thema „Licht“. Sie hörten von Jesus als dem Licht der 

Welt, das auch ihr Leben hell macht, und wurden ermutigt, selber Lichter zu sein.  

Nach den Sommerferien geht’s weiter:  14. 9. 2019
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Geburtstagsparty

am 6. 6. 2019, 19 Uhr

ev. Gemeindesaal Emmelshausen

Schon wieder ein Jubiläum? Ja, klar! 

Jede Generation braucht ihren eigenen Zugang zu der Idee, die hinter CVJM 

steht. Deshalb lädt der CVJM Emmelshausen alle Interessierten ein zur

Geburtstagsparty mit dem Film „The Soul in TheMachine“

(englisch mit deutschen Untertiteln)

„The Soul in The Machine“ ist ein Theaterstück über George Williams und die 

Entstehung des ersten CVJM (YMCA) im London der Industrialisierung.

„We are more than bodies to be fed to a machine. We are made for more than 

work. We have souls, we have spirits and somewhere in this dead city there must

be a place for those things.” 

Wir sind nicht nur Maschinenfutter. Wir wurden für mehr geschaffen, als nur für 

Arbeit. Wir haben eine Seele und einen Geist, und irgendwo in dieser toten Stadt 

muss es auch dafür einen Platz geben.
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CVJM-FREIZEITEN  – LAST MINUTE

Auf unseren Sommerfreizeiten sind noch Plätze frei!

Höchste Zeit zum Anmelden

für Mädels (9-13 J.)

28. 7. - 9. 8. 2019 Zeltlager in Rimbach oder

14. - 28. 7. 2019 Zeltlager in Dörrebach   

für Jungs (9-13 J.)

28. 7. - 9. 8. 2019 Zeltlager in Rimbach oder

14. - 28. 7. 2019 Zeltlager in Buchen

für Jugendliche

27. 7. - 10. 8. 2019 Kohtenlager in Bestwig/Hochsauerland (Mädels, 14 – 17 J.)

13. 7. - 27. 7. 2019 Kohtenlager in Kismaros/Ungarn (Jungs 13 – 17 J.)

8. - 13. 7. 2019 Jugendfreizeit "Tapetenwechsel" in Rascheid (gemischt, 14-17 J.)

Details auf www.cvjm-emmelshausen.de. 

Anmeldeunterlagen gibts in den Gruppenstunden oder im ev. Gemeindebüro.

Beim Zeltlager-Aufbau und -Abbau am 27. /28. 7. bzw. am 9. 8. 2019 werden 

noch freiwillige Helfer gebraucht! Bitte bei Thorsten Holler info@cvjm-nahe.de 

melden!
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TANGO IN DER KIRCHE

Infoabend und Konzertbesuch in Koblenz

Der Bach Chor Koblenz konzertiert am 16. Juni in der Evangelischen Florinskirche

mit schwungvollen lateinamerikanischen Rhythmen. Als Chormitglied kann ich 

gute Plätze zu einem für Chormitglieder vergünstigten Selbstkostenpreis von 22 

Euro anbieten (Abendkasse: 27 Euro).

Infoabend am Donnerstag, 6. Juni, 20 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus in Pfalzfeld, Kirchweg 2.
An diesem Abend werde ich in die Werke einführen und Karten verkaufen. 

Mögliche  Fahrgemeinschaften können an diesem Abend verabredet werden. 

Anmeldung bis Montag, 27. Mai, 15 Uhr per Mail 

(johannes.duebbelde@freenet.de) oder telefonisch unter 06746 343 erbeten. 

J. Dübbelde, Pfarrer
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HERZLICHE EINLADUNG ZUR SOMMERPREDIGTREIHE

„Beziehungen“      

Beziehungen formen unser Leben – mehr, als wir manchmal glauben. Wie dies 

geschieht – und was wir davon haben, darüber wollen wir in dieser Predigtreihe 

nachdenken.

30. Juni 2019 : Pfr. M. Risch, „Die Beziehung zu uns selbst“

7. Juli 2019: Präd. M. Knieling, „Die Beziehung zu Gott“

(mit Abendmahl)

14. Juli 2019: Pfr. M. Risch, „Die Beziehung zu anderen“

Alle Gottesdienste finden in Buchholz und Emmelshausen zur üblichen Zeit statt. 

Anschließend besteht Gelegenheit zum Predigtnachgespräch bei einer Tasse 

Kaffee oder Tee.
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ÖKUMENISCH GOTTESDIENST FEIERN

Ein Team aus katholischen und evangelischen Christen aus Pfaffenheck lädt ein

zum Gottesdienst am Sonntag, den 18. August 2019 um 10:00 Uhr in der 

katholischen Kirche St. Nikolaus in 

Pfaffenheck.

Die Zeit des Urlaubs ist für die meisten 

von uns vorbei. Die Schule hat schon 

wieder angefangen und wir kehren in 

unseren Alltag zurück.

Was bewegt uns dabei, welche Ziele 

haben wir für die kommende Zeit und wie 

wollen wir unseren stressigen Alltag 

bewältigen?

Diesen Themen wollen wir uns stellen und 

in dieser Gottesdienstfeier neue Kraft für 

unseren Alltag schöpfen.

Für das Team

Prädikantin Marina Knieling
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RÜCKBLICK GOLDENE  KONFIRMATION 

Sechzehn Damen und Herren kamen zum Teil von weit her am 5. Mai in unsere 

Gemeinde zurück, um das Fest der  Goldenen Konfirmation zu feiern. Nach 

einem Begrüßungskaffee im Ev. Gemeindehaus zogen die Jubilare wie seinerzeit 

festlich in die Kirche ein, um den Abendmahlsgottesdienst gemeinsam mit 

anwesenden Partnern und der Gemeinde zusammen zu feiern. 

Im Anschluss an den Festgottesdienst wurde bei gutem Essen und guten 

Gesprächen bis in den Nachmittag hinein weiter gefeiert. 

Es ist geplant, dass auch im nächsten Jahr, voraussichtlich im Mai,  wieder ein 

Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum stattfindet. Dazu sind alle Jubilare 

eingeladen, die 1970 konfirmiert wurden. Unser Gemeindebüro nimmt gerne 

auch Anmeldungen von Damen und Herren entgegen, die z.B. 1960, 1955 oder 

früher konfirmiert wurden.  

Ihr

Pfarrer Johannes Dübbelde
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KIRCHEN ERZÄHLEN VOM GLAUBEN

Unter diesem Motto bietet das Evangelische Erwachsenenbildungswerk 

Rheinland-Süd e.V. eine Ausbildung zur/zum Kirchenführerin/Kirchenführer an.

Hier ein Auszug aus der Ausschreibung zur Ausbildung: 

„Kirchen sind besondere Räume. Sie sprechen eine eigene Sprache, auch ganz 

ohne Worte. Sie erzählen vom Glauben in Vergangenheit und Gegenwart und 

zeigen die Gestaltungskraft unserer Vorfahren. Nicht nur die großen Dome und 

Kathedralen, auch die kleine Dorfkirche und die unauffällige Kirche im Stadtteil 

sind Orte, in denen sich Geschichte von Menschen verdichtet, wo gebetet, 

geweint und gehofft wurde und wird. …. Kirchenführungen können diese 

Dimension der Kirchenräume neu erschließen und erfahrbar machen.“

Die Ausbildung hierzu schließt mit einem anerkannten Zertifikat ab, welches die 

Teilnehmenden berechtigt, in Absprache mit ihren Kirchengemeinden vor Ort 

Führungen anzubieten.

Renate Leimenstoll hat sich dieser Herausforderung gestellt und mein Mann und 

ich durften sie auf ihrem Weg zur anerkannten Kirchenführerin ein wenig 

begleiten. So durften wir  im Rahmen ihrer Ausbildung an einer von ihr 

selbständig erarbeiteten und durchgeführten Kirchenführung in der 

Evangelischen Kirche in Emmelshausen teilnehmen. Keine Frage, dass diese 

Führung für Renate Leimenstoll eine Herzenssache war. Wie viele Jahre hatte sie 

hier mit ihrem Mann und den Kindern in Emmelshausen und in dieser Kirche 

gelebt und ehrenamtlich an der Seite ihres Mannes gewirkt!

Bei dieser Führung erfuhren wir viel Neues über „unsere“ Kirche und ihren 

Standort in der Stadt Emmelshausen. Auch gelang es Renate Leimenstoll unsere 

Wahrnehmung für die uns scheinbar so bekannte Kirche neu zu schärfen und 

ihre Besonderheiten wahrzunehmen. Es war eine informative und kurzweilige 

Veranstaltung, die von ihr professionell durchgeführt wurde.

So war es für uns auch keine Überraschung, dass Renate Leimenstoll die 

15-monatige Ausbildung erfolgreich absolvierte. Wir folgten gerne der Einladung 

der Kirchengemeinde Sohren und durften mit ihr und den weiteren Absolventen 

die feierliche Zertifikatsübergabe am 16. Februar d.J. feiern. 
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Die Feier wurde durch einen von den Absolventen liebevoll vorbereiteten und 

durchgeführten Gottesdienst eingeleitet. Das Besondere an diesem Gottesdienst 

war, dass die Gottesdienstbesucher verschiedene Stationen zu durchlaufen 

hatten und damit aktiv in das Gottesdienstgeschehen eingebunden wurden. 

Diese Stationen luden dazu ein, sich den eigenen Gedanken und Empfindungen 

zu stellen, zu hinterfragen und zu reflektieren. So wurde auch passend zur 

Thematik der Kirchenraum im Gottesdienst zum Erlebnisraum.

Der Emmelshausener Mütterkreis hat diese Sache spontan in sein 

Jahresprogramm aufgenommen. Falls Sie auch Interesse daran haben, Ihre 

(vielleicht altbekannte) Kirche neu zu entdecken, können Sie sich gerne im 

Gemeindebüro melden. Es findet sich sicher ein gemeinsamer Termin mit Frau 

Leimenstoll für solch eine „etwas andere“ Kirchenführung – die wir nur 

empfehlen können.

Marina Knieling
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LESEECKE

Anselm Weyer, Markus Herzberg, 

Annette Scholl

Liturgie von links 

Dorothee Sölle und das Politische 

Nachtgebet in der Antoniterkirche

Greven Verlag Köln, 

ISBN 978-3-7743-0670-7, 9,90 €

Jede Zeit hat ihre politischen Herausforderungen. Und immer stehen auch wir 

Christen vor der Frage der politischen Einmischung. Zwischen gar nicht und 

immer gibt es viele Facetten und damit auch hohen Gesprächsbedarf. Das Jahr 

1968 war das Jahr großer gesellschaftlicher Unruhen. 

Vieles, was uns heute selbstverständlich erscheint, wurde durch die sogenannten 

68er erkämpft und oft erst viele Jahre später tatsächlich auch umgesetzt. Allein 

das Fortschreiten der  Emanzipation der Frau, die Möglichkeit der eigenen 

Berufstätigkeit trotz Familienpflichten, ein eigenes Konto sind Errungenschaften, 

die ohne die kritischen Kräfte der damaligen Zeit noch nicht Standard wären. 

Auch an den Christen ging diese kritische Bewegung nicht vorbei, auch sie 

wurden von Fragen an die Politik und an ihre Amtskirche bewegt, die sie unter 

Gleichgesinnten zu klären suchten. 

So fällt in diese Zeit das beinahe zum Legendenstatus stilisierte „Politische 

Nachtgebet“ in Köln, das in der dortigen evangelischen Antoniterkirche von 

1968 – 1972 mindestens einmal im Monat gefeiert wurde. Aber was war das 

Besondere an dieser Gottesdienstform und wie entstand sie und warum bestand 

sie nicht fort? Das sind Fragen, die sich mancher schon gestellt haben mag. Das 

heute von mir empfohlene Buch des Autors Dr. Anselm Weyer und des 

Herausgebers Markus Herzberg und der Herausgeberin Annette Scholl gewährt 

Einblicke in die Entstehungsgeschichte des Politischen Nachtgebets, die 
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Schwierigkeiten, mit denen die Veranstalter zu kämpfen hatten und die doch 

auch nachhaltige Wirkung auf unseren heutigen Gottesdienst. Zudem bietet das 

Buch auch einiges an u.a. bisher unveröffentlichtem Bildmaterial der Fotografen 

Chargesheimer und Oswald Kettenberger.

Das Buch erklärt, dass das Politische Nachtgebet von einem ökumenischen 

Arbeitskreis gegründet und, auch dies war mir neu, nur „zufällig“ in der 

evangelischen Antoniterkirche gefeiert wurde. Eigentlich sollte es in der 

katholischen Kirche St. Peter stattfinden, dies wurde jedoch vom damaligen 

Kardinal kurzfristig untersagt. Eine Veranstaltung dieser Art wurde auch von 

evangelischer Amtsseite heftig diskutiert. Der damalige Pfarrer erhielt jedoch 

beim Presbyterium im dafür zuständigen Eilausschuss erst einmal eine 

Genehmigung. Über Fortsetzungen musste das Presbyterium dann erneut 

entscheiden. Das Politische Nachtgebet stand unter besonderer Beobachtung, 

befürchtete mancher wohl, dass auch von hier aus eine zu starke Erschütterung 

auf Kirche und Staat ausgehen könnte. Im o.g. Buch wird aus dem Gemeindebrief 

der Antoniterkirche vom Februar 1969 zitiert. Darin schrieb der damalige Pfarrer 

Jörg Eichert etwas, was für diese Veranstaltungen selbstredend sprach: „ Es 

kommt heutzutage sehr selten vor, dass man bei einem Gottesdienst die Kirche 

wegen Überfüllung schließen muss. Beim letzten Politischen Nachtgebet 

mussten wir dies tun.“

Die Theologin Dr. Dorothee Sölle, so erfahren wir hier, war, obwohl dem 

ökumenischen Arbeitskreis bis zu dreißig Personen angehörten, die maßgebliche 

Kraft des Politischen Nachtgebets. Sie kämpfte darum, dass das Politische 

Nachtgebet vorrangig Gottesdienst und die Meditation und das Gebet 

notwendiger Bestandteil sein sollten. Ihr kam es wohl auf die theologische 

Auseinandersetzung mit politischen Themen im gottesdienstlichen Raum an. Ihre 

Einstellung von der Untrennbarkeit von „christlicher Lebensführung, politischem 

Engagement und Theologie“ ( Zitat ) wird wörtlich wie folgt wiedergeben: 

„Theologisches Nachdenken ohne politische Konsequenzen kommt einer 

Heuchelei gleich. Jeder theologische Satz muss auch ein politischer sein.“

Marina Knieling
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Gemeindebüro
Öffnungszeiten:

montags, mittwochs und freitags

9
00

-12
00

Marion Braun, Brigitte Becker
Kirchstraße 8, 56281 Emmelshausen

Telefon: 06747 7320

Fax: 06747 952818

E-Mail: emmelshausen@ekir.de

Pfarramt Emmelshausen
Seelsorgerisch zuständig für die Stadt 

Emmelshausen, die Höhenstadtteile der 

Stadt Boppard und Nörtershausen mit 
Pfaffenheck.

Pfarrer Markus Risch

Kirchstraße 6, 56281 Emmelshausen

Telefon: 06747 326

Fax: 06747 952818
E-Mail: markus.risch@ekir.de

Pfarramt Pfalzfeld
Seelsorgerisch zuständig für alle Orte der 

Verbandsgemeinde Emmelshausen mit 

Ausnahme der Stadt Emmelshausen.

Pfarrer Johannes Dübbelde

Kirchweg 4, 56291 Pfalzfeld

Telefon: 06746 343

Fax: 06746 8173
E-Mail: johannes.duebbelde@ekir.de

Küster Buchholz Herbert Hirschenberger

Telefon: 06742 806931

Küsterin Emmelshausen Anna Sperling

Telefon: 06747 4969113

Küsterin Pfalzfeld Heike Merg

Telefon: 06746 1000

Küster Badenhard Erwin Brück

Telefon: 06746 1322

Internet evangelisch-im-vorderhunsrueck.de
Impressum: Evangelische Kirchengemeinde Emmelshausen-Pfalzfeld
Volksbank Hunsrück-Nahe eG, BIC: GENODED1KHK, IBAN: DE82 5606 1472 0000 3178 50
Redaktion: Markus Risch (verantwortlich) und das Redaktionsteam
Anschrift der Redaktion: Kirchstraße 8, 56281 Emmelshausen,
gemeindebrief@evangelisch-im-vorderhunsrueck.de
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen, Auflage: 2700 Stück
Redaktionsschluss: 27.07.2019
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REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN

Emmelshausen und Buchholz:

Mütterkreis
2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr

Gemeindehaus Emmelshausen

Renate Schmidt, 06747 7913

Senioren-Frauennachmittag
Buchholz
1. und 3. Donnerstag, 15.00-16.30 Uhr

Evangelische Kirche Buchholz

Brigitte Hascher, 06742 4196

Besuchsdienstkreis Emmelshausen
nach Absprache

Gemeindehaus Emmelshausen

Hans Pälchen, 06747 952951

Krabbelgruppe Emmelshausen
dienstags, 9.15 Uhr

Gemeindehaus Emmelshausen

Ulrike Gottlieb,  06745 182287

Besuchsdienstkreis Buchholz
nach Absprache

Markus Risch, 06747 326

Krabbelgruppe Buchholz
mittwochs 9.30 Uhr

Gemeindezentrum Buchholz

Ulrike Gottlieb, 06745 182287

Pfadfinder Stamm Vasqua
dienstags 18.00 Uhr

mittwochs 18.00 Uhr

Gemeindehaus Emmelshausen

Kindergottesdienst
Emmelshausen und Buchholz
sonntags parallel zum Gottesdienst,

siehe Gottesdienstplan und Amtsblatt

Bibelkreis
dienstags vierzehntägig, 19.30 Uhr

Gemeindehaus Emmelshausen

Marina Knieling, 06742 941339

Studienreisekreis

Treffen nach Absprache
Pfr.i.R. Hans – Dieter Brenner

Ökumenisches Gebetstreffen
jeden zweiten Freitag im Monat

Treffpunkt Atempause 18.00 Uhr

Pastor Manderbach, 06747 302568

Pfarrer Risch, 06747 326

Frau Kollmar, 06747 5978897

Lektorentreff

Treffen nach Absprache 

Pfr. Markus Risch
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Theo´s  Treff

Am 4. Freitag im Monat

Um 19.00 Uhr

Restaurant Taccone

Gospelchor
abwechselnd in den

evangelischen Gemeindehäusern

Emmelshausen und Kastellaun

donnerstags, 20.00 – 21.30 Uhr

Holger Nick, 06746 1606

Pfalzfeld:

Pfalzfelder Kaffeestubb’

einmal monatlich, mittwochs 

Gemeindehaus Pfalzfeld

Johannes Dübbelde, 06746 343

Frauenrunde Pfalzfeld

einmal monatlich, meist freitags nach 

Vereinbarung

Silke Dübbelde, 06746 343

CVJM Jungen /Mädchenjungschar

freitags, 16.30 (8 – 13 Jahre)

Gemeindehaus Pfalzfeld

Heike Merg, 06746 1000

Teenkreis

CVJM „DreamTeam“

freitags, 19.00 Uhr Mädchen                  

(ab 13 Jahren)

Gemeindehaus Pfalzfeld

Julia Knieling, 06742 941339

Besuchsdienstkreis Pfalzfeld-
Badenhard:
einmal monatlich nach Absprache

Johannes Dübbelde, 06746 343

Projektchor Pfalzfeld

Zweimal jährlich an einem Wochenende

Johannes Dübbelde, 06746 343

Krabbelgruppe Pfalzfeld

Montags, 9.30 Uhr

Gemeindehaus Pfalzfeld

Ulrike Gottlieb,  06745 182287
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